
 
 

 

Manifest für mehr Familienfreundlichkeit 
in Österreich 

 
Österreich ist ein familienfreundliches Land, die Familienleistungen beachtenswert. 
Für Gerechtigkeit zwischen den Generationen, wie auch zwischen Menschen mit und 
ohne Sorgfaltspflicht bleibt viel zu tun. Zehn Punkte wie Österreich (noch) 
familienfreundlicher wird. 
 

1 Politische Partizipation der Familien  
Politik spricht über, nicht mit den Familien – Kinderstimmrecht einführen. 
 

2 Wert der Familien-Leistungen regelmäßig 
wertanapassen 

Der Wertverlust beträgt 30 Prozent! Familienbeihilfe, Kinderbetreuungsgeld und 
Schulbuchlimit gehören regelmäßig valorisiert. 
 

3 Steuerliche Berücksichtigung der Unterhaltspflichten im 
Steuerrecht 

Für Über-Zehnjährige gibt es derzeit von der Steuer  € 5,-- pro Monat und Kind! Im 
Regierungsübereinkommen 2013 ist die Berücksichtigung der Familien bei der 
Steuerreform vereinbart. 
 

4 Gleiche pfändungsfreie Grenze für alle 
Ausschließlich Eltern werden UNTER das Existenzminimum gepfändet! 
 

5 Kein Angehörigenregress 

6 Anrechnung von Karenzzeiten bei den Biennalsprüngen 
Wer Elternzeit für die Neugeborenen und Kleinstkinder (!) nimmt, hat einen 
lebenslangen Einkommensnachteil, obwohl Eltern nach ihrer Rückkehr den gleichen 
Job machen, wie Kollegen und Kolleginnen ohne Karenzzeiten!  
 

7 Mehrkindfamilien fördern! 
Der Mehrkindzuschlag wurde halbiert, obwohl jetzt ausreichend Mittel im 
Familienlastenausgleichsfonds dafür enthalten sind! Eine höhere Geburtenrate wird 
überwiegend durch Förderung der Mehrkindfamilien ermöglicht. 



 

8 Generationengerechtigkeit 
Eltern – insbesondere von mehreren Kindern -  leisten durch ihre Entscheidung für 
Kinder einen wesentlichen Beitrag zur Pensionsversicherung: Es ist eine große 
Ungerechtigkeit, dass gerade diese Eltern dafür keinen adäquaten Ausgleich in der 
Pension erhalten.  

9  Familienfreundlichkeit in den Betrieben  
Österreich hat arbeitsrechtliche Möglichkeiten für Eltern vorbildmäßig ausgebaut – 
(auch Väter-)Karenz, Elternteilzeit, Pflegezeit  - die Inanspruchnahme gehört von den 
Betrieben aktiv angeboten! 
 

10  Ausbau von Kinderbetreuungseinrichtungen 
insbesondere der Nachmittagsbetreuung! 

Die Wahlfreiheit der Eltern bei der Frage der Betreuung muss erhalten und 
ermöglicht werden. 
 
 
Wien, August 2014. 


